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„Employer Branding 2.0 – Change 
Smart!“ 
Wie Unternehmen den Herausforderungen des Employer Brandings in Zeiten 
von Social Media begegnen können. 
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Vom strategischen Human Resource Management zum Employer Branding 
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Warum brauchen wir Employer Branding 2.0? 
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Wie wirken sich Social Media auf die Employer Brand aus? 
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Employer Branding 2.0 ist die strategische 

Planung und Gestaltung der Arbeitsgeber-

marke unter besonderer Berücksichtigung 

des Einflusses neuer Medien. 

Definition “Employer Branding 2.0” 
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Abb. 1: Kommunikationsprozesse via Social Media im Rahmen des Employer Branding 
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Welche Erfolgsfaktoren sollten bei der Etablierung von Employer Branding 2.0 beachtet 
werden? 
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Abb. 2: Erfolgsfaktoren des Employer Branding 2.0 

 

Erfolgsfaktor 1: Kommunikationsprozesse und -instrumente implementieren 
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Erfolgsfaktor 2: Strategische Partnerschaften neu definieren 
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Erfolgsfaktor 3: Social Media Kompetenzen vermitteln 
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Erfolgsfaktor 4: Mitarbeiterorientierung leben 
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Erfolgsfaktor 5: Den Wandel aktiv gestalten 
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„Um den Wandel zum Employer Branding 2.0 
aktiv zu gestalten, sollten Unternehmen 

transparent kommunizieren, Kulturen berück-
sichtigen, Schlüsselpersonen positionieren 

und Erfolge messen.“ 
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i  Change Smart! 

Social Media sind aus unserer Gesellschaft nicht mehr wegzudenken und viele Unternehmen sind dort bereits 

aktiv. Die AutorInnen leiten aus aktueller Literatur fünf Erfolgsfaktoren ab, die bei der Transformation zum 

Employer Branding 2.0 berücksichtigt werden sollten (Abbildung 2): Die Planung und Implementierung der 

Social Media Kommunikationsprozesse, die Definition strategischer Partnerschaften, die Befähigung von Mit-

arbeiterInnen zum Umgang mit den neuen Kanälen, gelebte Mitarbeiterorientierung und die aktive Gestaltung 

des Wandels. Unternehmen sollten diese Faktoren im Rahmen des strategischen HR Managements umset-

zen, um ihre Arbeitgebermarke in den sozialen Medien positiv zu positionieren und dadurch Wettbewerbsvor-

teile im Kampf um die besten Köpfe zu realisieren.  
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